
                                                                                                                                              
 

 

Das LEHRER SMART CAMP der BG3000 - zu Gast am 

Bettina-von-Arnim-Gymnasium in Dormagen 

Das innovative Bildungsformat „SMART CAMP“ schult rund 65 Lehrerinnen und Lehrer zu 

digitalen Kompetenzen und sensibilisiert gleichzeitig für ein Netz ohne Hass. 

 

Bonn/ Dormagen, 6. Juli 2018 

 

Das neue, innovative Bildungsformat LEHRER SMART CAMP „Extrem im Netz – Gefahren 

erkennen und abwehren“ der BG3000 und der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. findet zum dritten 

Mal statt. Am 6. Juli 2018 werden rund 65 Lehrerinnen und Lehrer in  Workshops zu digitalen Kom-

petenzen geschult. Finanziell gefördert wird das SMART CAMP durch das Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend, im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie le-

ben!“. Denn Extremisten von links, rechts und aus dem religiös fundamentalistischen Spektrum nut-

zen das Internet nicht nur als Kommunikations- oder Informationsplattform, sondern auch aktiv zur 

Werbung für die eigene Ideologie oder Organisation. Das SMART CAMP für LEHRER sensibilisiert 

für die Vorgehensweise und Manipulation von Extremisten im Netz.  

 

Nach 60 bundesweit erfolgreich durchgeführten SMART CAMPS an weiterführenden Schulen klären 

wir  nun nicht die Schüler, sondern die Lehrkräfte auf. Im Zuge dieses Formats haben die Lehrerinnen 

und Lehrer die Möglichkeit, per Schwerpunksetzung an zwei verschiedenen Workshops teilzunehmen 

und ihren Interessen innerhalb der digitalen Welt nachzugehen. In enger Zusammenarbeit mit Exper-

ten, Bildungsinstitutionen und versierten Medienprofis werden in den Workshops digitale  Kompe-

tenzen für den privaten sowie den schulischen Alltag vermittelt. Dabei stehen insbesondere die In-

tegration der Neuen Medien in den Unterricht, ein sicherer Umgang im Netz und das multimedi-

ale Thema Cybermobbing auf dem Stundenplan. Darüber hinaus erlangen die Teilnehmenden Ein-

blicke in die Vorgehensweisen von Extremisten im Netz sowie anschauliche Informationen zur 

Sicherheit von digitalen Daten. Nicht zuletzt durch die Themenvielfalt an diesem Tag, erhalten die 

Lehrerinnen und Lehrer neue Einblicke in den medialen Alltag ihrer Schülerinnen und Schüler. Ziel 

der Initiative ist es aber auch zu vermitteln, welche Möglichkeiten der Unterrichtsvermittlung und  

Informationsbeschaffung das digitale Zeitalter eröffnet. 

 

Dr. Ludger Gruber, Stv. Hauptabteilungsleiter Politische Bildung/Landesbeauftragter und 

Leiter Politisches Bildungsforum Nordrhein-Westfalen, Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.: 

„Digitalisierung eröffnet einerseits große Chancen in der Bildung, stellt aber die Lehrer- wie die Schü-

lerschaft vor neue Herausforderungen. Der Lehrerschaft relevante Einblicke in ausgewählte Themen 

der Digitalisierung -  hier speziell auch im Themenbereich des Extremismus - zu geben, ist das Ziel 

des Engagements der Konrad-Adenauer-Stiftung. Dazu verpflichten wir kompetente Experten vor-

nehmlich im Bereich Datensicherheit, Medienkompetenz und Extremismus. In allen drei Feldern sind 

Schülerinnen und Schüler häufig noch arglos und Manipulationen ausgeliefert. Sie müssen nicht zu-

letzt durch die Lehrerinnen und Lehrer sensibilisiert werden. Das Lehrercamp kann ihnen für diese 

wichtige Aufgabe das Rüstzeug geben". 

 

 

 



                                                                                                                                              
 

Simone Stein-Lücke, Gründerin der BG3000: „Lehrerinnen und Lehrer sind in Deutschland der 

Schlüssel zu einer erfolgreichen Digitalisierung. Sie bilden Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-

ne, motivieren sie und setzen Potenziale frei. Wir freuen uns nun, den dritten Piloten des LEHRER 

SMART CAMPS durchzuführen und das Kollegium des Bettina-von-Arnim-Gymnasiums hin zu ei-

nem digitalen Schulalltag zu sensibilisieren und in seiner Entwicklung zu unterstützen. Eine mutige 

Schule!“ 

  

Theodor Lindner, Schulleiter: „Wir am Bettina-von-Arnim-Gymnasium in Dormagen sehen Digita-

lisierung nicht in Konkurrenz zu den gewachsenen Strukturen, auch nicht als eine leidige Extraaufga-

be, sondern als technische und gesellschaftliche Herausforderung und Chance. Uns liegt die Entwick-

lung digitaler Kompetenzen am Herzen, und zwar sowohl bei den Schülerinnen und Schülern, als auch 

bei den Kolleginnen und Kollegen. So entwickeln wir einen klaren Blick für problematische Entwick-

lungen, bleiben aber sensibel für die Gestaltungsspielräume, die sich bieten.“ 
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